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So nach der den 17. Jun. ſt. v. 1709. unweit 
PULTAVVA vorgefallenen 


BATAILLE 


zwiſchen 


CEO Bien Maj 


und dem Reſt der feindlichen 
Swat A R MEE E 


weiters vorgefallen. 


AO Achdem Ihro Durchl. der Fuͤrſt Menzikow, 
8 den 28. Junii dem Feinde nachgegangen / fo 
haben ſelbige / alles angewandten Fleiſſes ohn⸗ 
A E erachtet / dennoch denſelben / weil er (ich über 
Hals und Kopff / mit Hinterlaſſung meiſt 
aller ſeiner Bagage, nach dem Dnieper retiri- 
ret / nicht eher / als den 30. Jun. ft. „ einholen koͤnnen; als an wel⸗ 
chem dato Sie Ihn ohnweit Pereroloczna an einem ſehr vor⸗ 
theilhafften Orte / unten am Berge an Dnieper poſtiret / ans 
traffen / und von einem eingebrachten gefangenen Regiments⸗ 
Quartier⸗Meiſter und einigen Wallachen die Nachricht erhal⸗ 
ten / daß der König von Schweden / etwa 3. Stunden vorhero / 
nur mit etlichen 160. wohlberittener Leute / den Dnieper pasliret / 
und die General- Majors: Spare und Lagerkron mit ſich genom⸗ 
men / den Gener. Lowenhaupe aber / nebſt dem gantzen Neft der gez 

ſchlagenen Armee, diffeit des Dniepers zuruͤck gelaſſen hatte. Ob⸗ 
gevachte Spor Que. lioſſon hlovauf ) ohne Zeit Verluſt / das 
unter ihm ſtehende Corps, fo nicht über 9000. Mann ſtarck war / 
an den Feind anruͤcken / und wellen Sie von denen Gefangenen 

leichfalls die Kundſchafft eingezogen / daß ſich die Feinde bey er⸗ 
ſulgender Aufforderung vielleicht ergeben duͤrfften: als lieſſen 
pro Durchl. fie vorhero auffordern / und ihnen darbey andeuten / 
daß ſie ſich / in Erwegung / ihnen alle Retiraide abgeſchnitten / 
ergeben möchten / widrigen falls aber ihnen hernacher kein Quar- 
tier gegeben / beſondern alle mallacriret werden ſolten. Wor⸗ 
auf der Feind den General - Major Kreutz / Obriſten Düker, 

Obriſt⸗Lieut. Trautfetter / General - Adjutant Graff Duglas, an 
obgedachte Ihro Durchl. abgeſchickten / und wegen eines Accordes 
tractiren lieſſen / welcher denn auch bald hierauf getroffen / und 
von Ihro Durchl. dem Fuͤrſten Menzikow und dem General 
Loͤwenhaupt unterzeichnet wurde / vermoͤge deſſelben der Feind 
noch wider alles Vermuthen in mehr denn rs ooo. ſtarck bewehr⸗ 
te Mannſchafft / ſo meiſtens in Cavallerie beſtanden / ſich als 
Kriegs » Gefangene ergaben / ihr Gewehr niederlegten / und ża 
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ches noch felbigen Tages / neben ihrer gantzen Artollerie und was 
darzu gehoͤret / die Krieges⸗ Caſſe, Cantzeley / alle Fahnen / Etan- 
darten / Paucken und Trummeln / an den General - Lieutenant 
Bauer uͤberliefferten. Der Verraͤther Mazeppa aber foll (chon 
einige Zeit vor dem Koͤnige mit etlichen wenigen von ſeinem ver⸗ 
raͤtheriſchen Anhange uͤber den Dnieper gegangen ſeyn. Viele 
andere davon haben ſich ergeben / und Ihro Groß⸗Czaariſche 
Majeſtaͤt um Pardon angeflehet / wohin fich nun gedachter Ma⸗ 
zeppa retiriret / weiß man zwar noch nicht; doch wird er verhof⸗ 
fentlich ſeiner verdienten Straffe nicht entgehen koͤnnen. Es iſt 
alſo die gantze feindliche Welt⸗ beſchriehene Armée durch GOt⸗ 
tes Seegen Ihro Groß⸗Czagriſchen Majeſt. zu theil geworden; 


allermaßen von derſelben / auſſer der wenigen Hundert / ſo mit dem 


Könige über. den Dnieper geſetzt / nichts echappiret / beſondern 
(id) alles Ihro Groß⸗ Czaariſchen Majeſt. Siegreichen Waffen 
ergeben muͤſen. Dem Könige von Schweden find einige 1000. 
an Re- und Irregulirten Trouppen über den Dnieper nach com- 
mandixet / und bereits uberall ſolche Anſtalten gemachet worden / 
daß derſelbe gleichfalls ſchwehrlich wird echappiren koͤnnen. Wie 
denn auch (chon die Unſtigen einen Theil davon eingeholet / biß 
200. Mann nieder gemacht und bey 100. Gefangene eingeſchi⸗ 
det haben. Die Lilta, was man unſer Seits hierbey an Stir 
cken / Etandarten / Fahnen / als auch fonften erobert / foll eheftens 
mit einem Expreflen zugeſchicket werden. Weil man ſelbigen biß 
0 da die Armée noch nicht beyſammen / nicht hat verfertigen 
oͤnnen. 

P.S. Bey Abgang dieſes erhält man noch / daß obgedachte 
erbeutete Artillerie beym General Loͤwenhaupt in 30. Stuͤcken bez 
ſtanden / die Bagagen aber in 3000, Wagen / zu welchen 4. biß 
500. Mann Cavallerie commandirt geweſen / ſich aber / wie die 
andern / in moment fubmittiren und das Gewehr ſtrecken muͤſſen / 
beſtanden. Und hat mehr beſagter General Loͤwenhaupt aus⸗ 
geſagt / daß fein König / fo 2. Blefluren, als eine über die lincke 


Achſel / die andere aber unten am Fuſſe habe / mit 2000. Mann 
Caval- 


Civallerie voraus fortgeeilet; Welchen auch alſobald der Füͤrſt 
Menzikow 6000, Cavallerie nachſetzen laſſen / fich feiner Perſon 
vielleicht noch zu verſichern. | | 


| Schreiben 5 
Sr. Czaar. Maj an den Hn, General Golz / 


Aus dem Feld⸗ Lager bey Pultawa vom 2. Jul. 1709, 


Von der den 27. Juni gegen unſern Feind den König von 
Schweden erhaltenen gluͤcklichen Victorie ift euch bereits Nachricht 
ertheilet worden / welchergeſtalt aber ſeit deme unſere Trouppen 
dem Neft der Feindl. Armee eingeholet und dieſelbe (ich faſt auf 
Diſcretion zuergeben gezwungen worden / davon gehet hiebey die 
Relation woraus ihr erſehen koͤnnet / was vor eine complete und 
nieerhoͤrte Victorie uns der Allerhöchfte gegen den Feind verlie⸗ 
hen hat / alldieweil nun der König von Schweden / nur mit gar 
weniger Mannſchafft echappiret / und wie wir vernommen / feine 
Retraite nach Wolhynien zugenommen haben ſoll / als habe ihe 
ohne Verzug Ihnen einige re - und irregulirte Cavallerie entgegen 
zu commandiren / damit er aufgefangen und zur conjunction init 
ſeinen in Polen und Litthauen ſtehenden Trouppen nicht gelan⸗ 


gen moͤge / Seynd x. | 
Peter All, 


Die Schwediſche Gefangene werden von Czaar. Maj. febr wohl 
xs i 1 dieſelbe vor erſt folgender Geſtalt vertheilet 
Der Premier - Miniſter Graf Pieper iſt den Moſeow. Premier- 

Miniſter Graf Gallozin zugetheilet / 
Der Pring von Wuͤrtemberg den Pring Menzikow, 
Der Feld⸗Marchall Reinſchild, den Scheremetoff, `> ` 
Der General Stackelberg / den General Lieutn. Rönne; 
Der General Roſe, dem General Rentzell, 
Der General Major Schlippenbach den Gen. Lienen, Hentzke / 
Der General Major Hamilton, den General Bauer. 


